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Intimrasur 
Ratgeber 

Shaving Oil Intimate Apricot

Die fair gehandelten und teilweise bio-zertifizierten  
Inhaltsstoffe vermeiden Hautreizungen, Pickel und  
Rasurbrand. Die enthaltenen Öle versorgen die Haut  
sofort nach der Anwendung intensiv mit wertvollen Nähr- 
stoffen wie Vitamin E. Zudem beruhigen und glätten  
sie die empfindliche Haut der weiblichen Intimzone.

After Shave Balm Intimate Apricot

Dieses After Shave Balm wurde speziell als Rasur-Nach-
behandlung für den weiblichen Intimbereich und andere 
sensitive Zonen entwickelt. Es schützt die Haut vor Irrita-
tionen, beruhigt und versorgt sie mit Feuchtigkeit, da die 
verwendeten natürlichen Öle leicht aufgenommen werden. 
Maximale Feuchtigkeit ohne zu fetten. Glättet und macht 
die Haut schön weich.

Shaving Soap Intimate Apricot

Die vegane Rasurseife mit angenehmem Aprikosenduft 
kombiniert die schonende Reinigung der Haut mit einer 
hautfreundlichen Nassrasur am ganzen Körper. Durch 
den angepassten pH-Wert von 4,5 ist sie auch für die 
Intimrasur geeignet. Durch ihre besonders einfache 
Handhabung überzeugt die Rasurseife Menschen, die 
unterschiedliche Körperstellen enthaaren möchten.

Bikini Razor & Blades

Durch seine einfache Handhabung und eine präzise 
Linienführung beugt der Intimate Bikini Razor Hautver-
letzungen vor und hinterlässt eine seidig weiche, perfekt 
rasierte Haut. Dank seiner ergonomischen Form gelangt 
er einfach an sonst schwer erreichbare Körperstellen. 
Kurven und Konturen können bequem und kontrolliert 
verfolgt werden. 



Der weibliche Intimbereich

Der weibliche Intimbereich ist einer der sensibelsten Stellen 
des weiblichen Körpers. Um diesen vor Keimen und Bakte-
rien zu schützen, verfügt er über einen natürlichen Schutz-
mantel aus verschiedenen Milchsäurebakterien. Dadurch 
ist die vaginale Flora gesunder Frauen im gebärfähigen Alter 
mit einem pH-Wert von 4 bis 4,5 saurer als jener der nor-
malen Haut mit 5,5. Darauf sollte auch bei der Verwendung 
von Intimpflegeprodukten Rücksicht genommen werden, 
damit der natürliche Säureschutzmantel nicht beschädigt  
wird. Denn die vaginale Flora kann leicht aus dem natür- 
lichen Gleichgewicht geraten. Vaginale Beschwerden, Irrita- 
tionen, Entzündungen, Jucken, Brennen, Ausfluss und un- 
angenehmer Geruch können die Folge sein. Insbesondere 
die Intimrasur bedarf hierbei ganz besonderer Sorgfalt. Wir 
verraten Ihnen, worauf Sie achten sollten, um unangeneh-
me Nebenwirkungen zu vermeiden und zukünftig eine per-
fekt glatt rasierte Bikinizone ohne Irritationen zu geniessen. 

Die Intimrasur

Ob und wie der Intimbereich rasiert wird, ist Geschmacks- 
sache und eine subjektive Entscheidung. Fakt ist jedoch, 
die Mehrheit der Frauen entfernt sich heute ganz oder 
teilweise die Haare im Intimbereich, und bevorzugt dabei 
die Nassrasur. Im Vergleich zu anderen Methoden ist die 
Rasur schnell auszuführen, einfach, kostengünstig, nicht 
schmerzhaft sowie zeit- und ortsunabhängig möglich. 
ABER die meisten Frauen klagen über unangenehme Haut- 
irritationen wie Ausschlag, Rötungen und Rasurpickel, auch 
Rasurbrand genannt. Haarwurzeln/-follikel, welche die 

Wuchsrichtung des neuen Haares vorgeben, können sich 
entzünden, krümmen oder gar ganz beschädigt werden. 
Das verhindert, dass Drüsen wichtige Botenstoffe wie Talg, 
Duftstoffe und Pheromone freisetzen. Zudem kann es dazu 
führen, dass neue Haare unter der Haut nachwachsen, was 
zu unangenehmen und teilweise ungesunden Entzündun-
gen führen kann. Doch das muss nicht sein! Die richtigen 
Produkte und eine korrekte Technik ermöglichen eine 
sorgenfreie Intimrasur ohne Hautirritationen und ohne 
Beeinträchtigung des vaginalen Gleichgewichts.

Die Vorbereitung

•	 Stets Hände waschen vor der Intimreinigung /-rasur.
•	 Intimbereich mit einem auf den pH-Wert der vaginalen 

Flora abgestimmten Produkt reinigen, um unerwünschte 
Bakterien und Keime zu entfernen. Wärme öffnet die  
Poren, was Haut und Haare weich macht und so die  
Rasur erleichtert. Lauwarmes Wasser reicht dazu voll-
kommen aus und greift die Vaginalflora nicht an.

•	 Duschstrahl nie direkt in die Scheide richten, da  
unerwünschte Keime ins Innere gelangen können.

•	 Waschen Sie den Vaginalbereich immer von vorne  
nach hinten.

•	 Die Haare sollten nicht zu lang sein. Trimmen Sie diese 
vor der Rasur kurz. Lange Haare erschweren die Rasur 
und führen zu Zupfen statt Schneiden. Das kann die 
Haarfollikel entzünden oder beschädigen und zu den 
erwähnten Problemen führen. Zudem können sich die 
Spitzen bogenförmig umbiegen, und somit wieder in  
die Haut eindringen. Auch das kann zu unangenehmen 
Irritationen, eingewachsenen Haaren und Pickeln führen. 

Die Regeln

•	 Teilen Sie Ihren Rasierer mit niemandem!
•	 Benutzen Sie nicht dieselbe Rasierklinge im Intimbereich 

wie für den restlichen Körper. Haare im Intimbereich 
wachsen ungleichmäßig in verschiedene Richtungen  
und sind meist dicker als Haare anderer Körperstellen.  
Als Faustregel gilt die Klinge nach ca. 10 Rasuren zu 
wechseln. Am besten wechseln Sie die Rasierklinge  
aber beim ersten Anzeichen von Stumpfheit aus.

•	 Normale Duschmittel oder Rasierschaum sind nicht für 
den sensiblen Intimbereich konzipiert. Verzichten Sie auf 
Produkte mit Alkohol, Seife oder Parfum. Diese trocknen 
die Haut aus und bringen das Gleichgewicht im Intim- 
bereich durcheinander.

Das Rasieren

•	 Zur Vorbereitung mit FAIR SQUARED Shaving Soap pH 4.5 
den Intimbereich reinigen.

•	 Etwas FAIR SQUARED Shaving Oil auf die zu rasierenden 
Stellen auftragen, sanft einmassieren und kurz einwirken 
lassen.

•	 Die Haut bei der Rasur mit den Fingern spannen.
•	 Den Rasierer nur leicht aufdrücken und kleine Flächen 

rasieren. Klinge nach ein paar Zügen mit warmem Wasser 
zwischendurch ausspülen.

•	 Eine Rasur in Wuchsrichtung ist am schonendsten. Gegen 
diese wird die Rasur zwar gründlicher, erhöht jedoch das 
Risiko von Verletzungen und das Ausreißen von Haaren. 
Das ist unangenehm und kann zu Entzündungen und 
eingewachsenen Haaren führen.

•	 Durch Ausreißen der Haare (auch bei Epilieren  
und Wachsen) werden die Haarfollikel, welche  
die Haarwurzel schützen und in der Haut fixieren,  
stark beansprucht und können beschädigt werden. 
Dadurch können sie sich krümmen und das neue  
Haar wächst unter der Haut nach oder verstopft  
den Haarkanal gänzlich.

Die Nachbehandlung

•	 Nach der Intimrasur die rasierten Stellen mit  
kaltem Wasser abspülen – dies beruhigt die Haut  
und schließt die Poren wieder.

•	 Zur Nachbehandlung und Pflege der Haut tragen  
Sie etwas FAIR SQUARED After Shave Balm auf die 
rasierten Stellen auf, verteilen Sie es mit sanften  
Bewegungen und lassen es kurz einwirken.

•	 Verzichten Sie auch bei der Nachbehandlung auf  
Produkte mit Alkohol, Seife oder Parfum. Diese  
reizen und trocknen die Haut aus und können den  
pH-Wert negativ beeinflussen.

•	 Idealerweise rasieren Sie sich vor dem zu Bett gehen  
im Intimbereich. So kann auf eng anliegende Unter- 
wäsche und Kleidung verzichtet werden, wodurch  
die Haut besser atmen und sich erholen kann.

•	 Reinigen Sie die Zwischenräume der Rasierklingen 
gründlich mit fließendem warmem Wasser, sodass  
keine Rückstände mehr dazwischen sind.  
Lassen Sie den Rasierer an der Luft trocknen und  
bewahren Sie diesen bis zur nächsten Rasur an  
einem hygienischen Ort auf.


